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Herren Bezirksliga Nord

TTV Heidelberg II : TTV Mühlhausen II 
Sonntag, 18.09.2022, 11:15 Uhr

Niederlage für den TTV Heidelberg II in der Herren 
Bezirksliga Nord

Im Spiel der Herren Bezirksliga Nord traf der TTV Heidelberg II am vergangenen Sonntag im 1.
Saisonspiel auf den TTV Mühlhausen II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Jentsch /
Jungblut.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Es dauerte eine Weile, bis Theobald / Schmidt ihr
3:2 gegen Lober / Heck unter Dach und Fach hatten. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Malezky / Wallenwein nachfolgend die Begegnung mit 1:3 gegen Jentsch / Jungblut abgaben und
eine Niederlage kassierten. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Feinauer / Bordowski
eine 1:3-Niederlage gegen Ruf / Hirsch kassierten. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Lange umkämpft war das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng
eingeschätzte Spiel zwischen Christoph Theobald und Frank Jentsch, ehe sich der Spieler des TTV
Heidelberg II in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auf dem
falschen Fuß erwischte Dirk Schmidt seinen Gegner Mike Lober beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn.
Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Es
war ein langes Spiel, bis Alexander Malezky seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Axel Heck
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch
bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Mario Feinauer und Ulf Jungblut entschieden, das
Mario Feinauer letztendlich gewann. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Nur einen Satz
verlor Markus Bordowski bei seinem Sieg gegen Jörg Hirsch und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Peter Wallenwein und Dominik
Ruf entschieden, das Peter Wallenwein letztendlich gewann. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Christoph Theobald, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Mike Lober verlor. Dirk
Schmidt bekam derweil seinen gleichstarken Gegner Frank Jentsch beim deutlichen 9:11, 4:11, 5:11
nicht richtig in den Griff. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Ulf Jungblut wurden daraufhin
Alexander Malezky unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Den Sieg von Axel Heck konnte Mario Feinauer im folgenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Zwar brachte Dominik Ruf
Markus Bordowski phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Markus Bordowski mit 3:1
durch. Mit 1:3 verlor dagegen Peter Wallenwein seine Partie gegen Jörg Hirsch. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Fünf Sätze beharkten sich Theobald / Schmidt und Jentsch / Jungblut,
bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTV Heidelberg II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen SG-Birkenau/Hemsbach am 24.09.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.09.2022 (18:45) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

des TTV Mühlhausen II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die DJK
Wallstadt am 07.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTV Heidelberg II

Doppel: Theobald / Schmidt 1:1, Malezky / Wallenwein 0:1, Feinauer / Bordowski 0:1 
Einzel: C. Theobald 1:1, D. Schmidt 1:1, A. Malezky 0:2, M. Feinauer 1:1, M. Bordowski 2:0, P.
Wallenwein 1:1 

 TTV Mühlhausen II
Doppel: Jentsch / Jungblut 2:0, Lober / Heck 0:1, Ruf / Hirsch 1:0 
Einzel: M. Lober 1:1, F. Jentsch 1:1, U. Jungblut 1:1, A. Heck 2:0, D. Ruf 0:2, J. Hirsch 1:1


